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Aufgabe 1: (6 Punkte)
(Vereinigung von k Intervallen) Betrachten Sie als Hypothesenklasse H die Menge aller Funk-
tionen der Form

ha,b : R→ {−1,+1}, mit a, b ∈ Rk und

ha,b(x) =

{
+1 falls x ∈

⋃k
i=1[ai, bi]

−1 sonst

Sei S = {x1, . . . , xm} mit xi < xj für 1 ≤ i < j ≤ m. Wieviele verschiedene Wege gibt es,
den Elementen in S Labels zu geben mithilfe einer Funktion in H? In anderen Worten, wie
groß ist

∣∣H|S∣∣?
Tipp: Betrachten Sie dazu das Ziehen der Intervallgrenzen aj, bj für 1 ≤ j ≤ k aus den
Intervallen I0 = (−∞, x1), Ii = (xi, xi+1) für 1 ≤ i < m und Im = (xm,+∞).

Aufgabe 2: (1+2 Punkte)
Sei R ein Mengensystem mit Grundmenge X und seien A,B ⊆ X beliebige Teilmengen.
Zeigen Sie, dass

(a) R|A∪B|A = R|A

(b) max{dim(R|A), dim(R|B)} ≤ dim(R|A∪B).

Aufgabe 3: (3 Punkte)
Sei X = {1, . . . , n} für ein n ∈ N≥1. Betrachten Sie für ein 0 ≤ k ≤ n das Mengensystem
R = {r ⊆ X | |r| = k} bestehend aus allen k-elementigen Teilmengen aus X . Zeigen Sie,
dass dim(R) = min{k, n− k}.

Aufgabe 4: (2+2 Punkte)
Sei die Grundmenge R2. Zeigen Sie:

(a) Das Mengensystem aller achsenparallelen Quadrate hat VC-Dimension höchstens 3.
(b) Das Mengensystem aller Quadrate hat VC-Dimension mindestens 4.

Aufgabe 5: (4 Punkte)
Sei R ein Mengensystem mit Grundmenge X und sei A ⊆ X eine beliebige Teilmenge. Zeigen
Sie, dass dim(R|A) ≤ dim(R).


